
KLASSENARBEIT RELIGION 1                 Kl. 7 
 
Name:  
 
Klasse: 
 
Note: 

 
WICHTIG: Antworte bitte immer in ganzen Sätzen! 

 

1. Welche gesellschaftlichen und religiösen Faktoren bestimmten die Zeit am 

Anfang des 16. Jahrhunderts? 

 

2. Nenne 10 Stationen auf dem Leben Martin Luthers! 

 

3. Wie lautet die zentrale Frage, die Luther sein Leben lang beschäftigt hat?  

 

4. Stelle die Lehrer vom Fegefeuer und Ablasshandel dar und nenne den 

berühmtesten Ablassprediger! 

 

5. Welche Erkenntnis stellte Martin Luther dem Ablasshandel entgegen? 

 

6. Folgendes Lied hat M. Luther gedichtet: 

Nun freut euch, liebe Christen g’mein, 

und lasst uns fröhlich springen,  

dass wir getrost und all in ein 

mit Lust und Liebe singen,  

was Gott an uns gewendet hat 

und seine süße Wundertat; 

gar teu’r hat er’s erworben  

Mein guten Werk, die galten nicht,  

es war mit ihn verdorben; 

der frei Will hasste Gotts Gericht,  

er war zum Gutn erstorbn; 

die Angst mich zu verzweifeln trieb, 

dass nichts denn Sterben bei mir blieb, 

zur Hölle musst ich sinken 

 

 Welche reformatorischen Erkenntnisse kannst du in dem Lied erkennen? 



Religionsarbeit Nr. 1  Lösungsvorschlag 

 
WICHTIG: Antworte bitte immer in ganzen Sätzen! 
 

1. Welche gesellschaftlichen und religiösen Faktoren bestimmten die Zeit am 

Anfang des 16. Jahrhunderts? 

Faktoren: 

- erfundener Buchdruck 

- wertvolle Bodenschätze 

- „hervorragender“ Waffenhandel 

- Entdeckung Amerikas 

- Reichstag zu Worms 

- 95 – Thesen Martin Luthers 

- Deutscher Bauernkrieg 

- Augsburger Religionsfriede 

 

 

2. Nenne 10 Stationen auf dem Leben Martin Luthers! 

1483 Martin Luther wird in Eisleben geboren 

1497  Domschule / Lateinschule 

 1501 Jurastudium 

 1505 Gelübde an die Heilige Anna 

 1507 Priesterweihe 

 1513 Turmerlebnis Luthers 

 1517 95 – Thesen 

 1521 Wormser Reichstag  Kirchenbann 

 1529 Speyer Reichstag  Protestantenverfolgung 

 1549 Martin Luther stirb in Eisleben an Herzversagen 

 1555 Augsburger Religionsfrieden 

 

 

3. Wie lautet die zentrale Frage, die Luther sein Leben lang beschäftigt hat?  

Wie erreiche ich es, dass der gerechte Gott mir sündigen Menschen gnädig 

ist? 

 

 

4. Stelle die Lehrer vom Fegefeuer und Ablasshandel dar und nenne den 

berühmtesten Ablassprediger! 

Fegefeuer: Eine Qual nach dem Tod, die man gerne über sich ergehen lässt, 

da man sich dem gütigen Gott nicht würdig fühlte. Das Fegefeuer soll dafür 

büßen lassen, die Sünden ausbrennen. 

Ablasshandel: Zeitliche Sündenstrafen werden erlassen, aber nicht beseitigt. 

Dies geschieht durch gute Werke z.B. Almosen 

Berühmtester Ablassprediger: Johann Tetzel 



5. Welche Erkenntnis stellte Martin Luther dem Ablasshandel entgegen? 

Erkenntnisse: 

- de Mensch kommt allein durch seinen Glauben in den Himmel 

- ohne Gesetzeswerke 

- Gott ist ein gerechter Richter 

- im Tod findet keine Verfolgung statt 

 

 

6. Folgendes Lied hat M. Luther gedichtet; 

Nun freut euch, liebe Christen g’mein, 

und lasst uns fröhlich springen,  

dass wir getrost und all in ein 

mit Lust und Liebe singen,  

was Gott an uns gewendet hat 

und seine süße Wundertat; 

gar teu’r hat er’s erworben  

Mein guten Werk, die galten nicht,  

es war mit ihn verdorben; 

der frei Will hasste Gotts Gericht,  

er war zum Gutn erstorbn; 

die Angst mich zu verzweifeln trieb, 

dass nichts denn Sterben bei mir blieb, 

zur Hölle musst ich sinken 

 

 Welche reformatorischen Erkenntnisse kannst du in dem Lied erkennen? 

reformatorische Erkenntnisse: 

 Gott ist gerecht und tut alles für uns 

 Jeder hat ein freies Leben, dass er nach seinen Vorstellungen leben kann 

 Sünden werden allein durch Glauben vergeben 
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